
Widnau (Heinz Jakob) Der Sport-
kegler-Verband St. Gallen führte
das Absenden erstmals an einem
Sonntagmittag, 27. Januar 2019
durch. Nach dem Apéro begrüsste
Kantonalpräsident Heinz Jakob die
Keglerfamilie im Restaurant Hecht
in Widnau.

Nach einem feinen Mittagessen
führten die scheidende Sportpräsi-
dentin Maria Giger und Heinz
Jakob das Rangverlesen der kanto-
nalen Klubmeisterschaften und
Einzelmeisterschaften durch.

Die Leistungen der Kantone-
mannschaft, welche in Basel mit
dem 3. Rang in der Kategorie B eine
Auszeichnung erkämpften, wurden
mit einer feinen Flasche Wein
gewürdigt. Gratulationen gingen an
den KK Werdenberg und den KK
Lindenzäni für die Finalteilnahme
an den schweizerischen Klubmeis-
terschaften, sowie an Ursi Eilinger
für die Teilnahme am schweizeri-
schen Einzelcupfinal. Zum Ab-

schluss der Ehrungen durften alle
TeilnehmerInnen der schweizeri-
schen Einzelwertung (Sternli-MS)

ihre wohlverdiente Auszeichnung in
Empfang nehmen. Erwähnenswert
ist, dass 4 der 12 auszeichnungsbe-
rechtigten Klubs dem UV St. Gallen
angehören.

Das Programm wurde durch drei
Lotto-Durchgänge mit tollen
Preisen aufgelockert. Die Gewinner
durften sich über Gutscheine,
Naturalpreise und ein von Maria
Bichler, Rebstein, gemaltes und
gespendetes Bild freuen. An dieser
Stelle ein herzliches Dankeschön an
Franz Deutsch für die Durch-
führung.

Im Anschluss an die Rang-
verlesen bedankte sich Heinz Jakob
bei seinen Vorstandskollegen und
Ehrenpräsidenten Karl Bichler für
die tolle Zusammenarbeit.

Im Namen des Kantonalvor-
standes galt der Dank allen
Anwesenden, den Inserenten im
Sportprogramm sowie allen Spen-
dern von Preisen. Ein herzliches
Dankeschön ging an Madlen Oesch
und ihr Team vom Restaurant
Hecht für die freundliche und gute
Bewirtung.
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Der KK Murg gewinnt die Klubmeisterschaft 
Jahresabsenden 2018 des Unterverbandes St. Gallen
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Sieger Klubmeisterschaft ist der KK Murg Dussnang. Fotos: Bichler/Deutsch 

Kantonal-und Kategoriensieger, von links: Rolf Hagen (B1), Josef Eigenmann
(GH), Andreas Neuherz (B3), Alfred Kulpi (AK), Ursula Eilinger (K1), Ivo
Meier (1) und Maria Giger (Sportpräsidentin).



Neue SSKV Briefmarke (Webstamp)
Die neue SSKV-Briefmarke kann ab sofort bei Hans Matzinger
bestellt werden.  matzinger@sskv.ch 
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Wir Gratulieren
Gratuliert wird ab dem 65. Geburtstag alle fünf Jahre – ab dem 90. jährlich
23. Februar 1934 Reiser Willy Zürich 85 Jahre
6. März 1954 Heuscher Samuel Grosswangen KK Diabolo 65 Jahre
7. März 1934 Amsler Leo Pratteln 85 Jahre
8. März 1944 Rüegg Rudolf Würenlos KK Frohe Muet 75 Jahre
10. März 1954 Jurt Christine Kloten KK Bambi 65 Jahre
13. März 1928 Naef Jakob Felben/Wellhausen KK Frohsinn 91 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute
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Einladung zur Präsidentenkonferenz
Invitation à l'assamblée des présidents
Sehr geehrte Unterverbandspräsidenten und Sportpräsidenten,
Chers présidents et présidents sportifs des associations,

Ich lade Euch hiermit zur, wie schon in der Zeitung vorangekündigten Präsidentenkonferenz
vom  Samstag 2. März 2019 ein, um 14 Uhr im Landgasthof Breiti, Winkel bei Bülach

Je vous invite pour l'assemblée des présidents qui aura lieu samedi, le 2 mars 2019, comme déjà
annonce dans le journal, à 14.00 heure au Landgasthof Breiti, Winkel bei Bülach.

Traktanden / ordre du jour
• Begrüssung / salutation
• Orientierungen / orientations
• Besprechung der DV Unterlagen / discussion des documents de l'assemblée des délégués
• Anliegen der Unterverbände / demandes des associations

Ich erwarte ein zahlreiches Erscheinen!
J'attends une participation nombreuse!

Sportliche Grüsse / salutations sportifs SSKV
Michael Giger Zentralpräsident



Obwohl die Jahresrechnung einen Gewinn von
2900 Franken und auch das Budget für 2019
nochmals einen Gewinn von 2300 Franken aus-
weist, kann man es drehen und wenden wie man
will, die Zahlen werden einfach nicht besser son-
dern immer schlechter. Jedes Jahr werden es
weniger Mitglieder. Bei der rasanten
Geschwindigkeit wie die Mitgliederzahlen abneh-
men, haben wir prophezeit, dass es nicht mehr
lange geht und wir unter die magische Tausend
fallen. Und genau das ist bei der letzten Ausgabe
2018 passiert. Von der Mutationsstelle bekam ich
nur noch 986 Adressen gemeldet. So wurden wir
genötigt, den an der Präsidentenkonferenz in
Muttenz angekündigte Notfallplan in die Tat
umzusetzen. Von jetzt an werden die fehlenden
Mitgliedern mit den im gleichen Haushalt leben-
den Partnerinnen oder Partner aufgefüllt, damit
wir unsere 1000 erfüllen. Nach wie vor muss aber
pro Haushalt nur ein Abo bezahlt werden.

Unterm Strich kostet uns diese Massnahme
einen geringen Batzen mehr, aber wir können uns
so die Presseförderung sichern, die es uns
erlaubt, dank dem grossen Beitrag an die
Portokosten, eine Zeitung in Printform heraus zu
geben. Doch lange wird das nicht mehr aufgehen
und wir müssen wie angekündigt zur
Onlineversion wechseln. In Papierform gibt es
dann den Sportkegler nur noch für die
Keglerinnen und Kegler, welche keinen Zugang
zum Internet haben. Ein entsprechender Antrag
folgt an der DV in Winkel.

Unter den gegebenen Umständen und den
getätigten Berechnungen zu Folge wird es den
Sportkegler in Papierform noch bis im Sommer
2020 geben und dann wird die angekündigte
Umstellung stattfinden. Verhindern lässt sich das
nicht mehr. Auch dann nicht, wenn wie vorge-
schlagen der Zeitungspreis nochmals um 10
Franken angehoben würden. Wir würden mit
einem schmerzlichen Minus abschliessen. Die
Protokosten würden uns sprichwörtlich die letz-
ten Reserven auffressen.

Der Sportkegler lebt weiter
Trotz den wenig erfreulichen Aussichten wird es
den Sportkegler weiter geben. Es ist nach wie vor
ein Bedürfnis der Keglerinnen und Kegler über
das Geschehen in unserem Verband informiert
zu werden. Es ist auch unter den nicht geraden
rosigen Aussichten immer wieder eine grosse
Freude, aus ein paar leeren Seite eine vollbepack-
te Zeitung zu erstellen. Dass es dem so ist, dieser
Verdienst will ich nicht nur meinen Bemühungen
zuschreiben, sondern auch meinem ganzen
Team, welche auch das ganze Jahr durch tatkräf-
tig mitarbeitet.

Allen voran Toni Eberhard. Es ist eine wahre
Freude, wie er das ganze Drumherum um die
Wettkampfanzeigen managt. Er informiert die
zuständigen Anzeigengeber. Er stupft dort nach,
wo es nötig ist und er schaut, dass der Redaktion
die korrekten Anzeigen eingereicht werden.

Auch Ursula Baumann kämpft unermüdlich
gegen die Materie Adressenverwaltung. Ehrlich
gesagt ein Perpetuum Mobile. Ein Selbstläufer -
aber nur im ironischen Sinn. Ihr geht die Arbeit
nie aus. Einerseits wegen der Gleichgültigkeit
einiger Kegler, die es nicht für nötig finden, ihre
neue Adresse zu melden oder, ja das gibt es auch,

Mutationsführer in den Unterverbänden, die ein-
fach vergessen, die neuen Adressen an den SSKV
zu melden.

Ein grosses Lob möchte ich auch den unzähli-
gen Einsendern der Berichte aussprechen. Es ist
ein Vergnügen, die jeweiligen Bericht zu lesen. So
erhalten wir einen Einblick in das Geschehen der
Unterverbände. Wir erfahren, was es für neue
Versuche gibt, dem Mitgliederschwund entgegen
zu wirken, erfahren aber auch von den verge-
blichen Bemühungen, weil das Interesse am
Kegelsport immer mehr schwindet.

Hallo Zukunft SSKV!
Ein kleines Team, geführt von Dani Mühlemann,
setzt sich dafür ein, dass der Kegelsport am
Leben bleibt oder besser noch, einen
Aufschwung erlebt. Neben sportlichen Belangen
und nötigen Anpassungen, bemühen sich die
Mannen auch darum, den Kegelsport mit ihren
guten Ideen wieder in aller Munde zu bringen.
Natürlich auch damit, dem "Sportkegler" zu
neuen Abonnenten zu verhelfen. Ein kleiner
Erfolg brachte der Aufruf, neue Abonnenten zu
bringen und dabei eine Prämie von 30 Franken
kassieren. Vier Neue konnten überzeugt werden.
Nicht die grosse Flut, aber doch mindesten einen
Anfang.

Wichtig ist auch die Öffentlichkeitsarbeit.
Damit man auffällt, braucht es Werbung und
nochmals Werbung. Doch wie macht man
Werbung? Ein Mittel dazu ist die Homepage, wo
es doch tatsächlich wahr geworden ist, dass die
neue von Hansruedi Steffen entwickelte
Homepage im Netz ersichtlich ist. Der erste
Eindruck ist vielversprechend. Es hat sich
gelohnt. Die alte Homepage hat doch langsam
ausgedient. Was vor 20 Jahren noch modern war,
ist heute leider veraltet. Ziemlich rustikal aber
kaum mehr ein Blickfang.

Auch auf Facebook ist der Kegelsport immer
mehr vertreten. Auch hier wird der Begriff
Sportkegeln verbreitet. Es wird zwar nicht nur
vom Kegelsport berichtet, sondern man erlaubt
auch einen Einblick ins Privatleben neben der
Kegelbahn, aber was solls, man bleibt im
Gespräch. Twitter und Instagramm haben sich
dafür noch nicht ganz durchgesetzt.

Zahlen und Fakten
Im 2018 wurden 15 Zeitungen produziert mit
insgesamt 232 Seiten. Die Druckkosten beliefen
sich auf 36'000 Franken und das bei einem
Ertrag von 45'500 Franken. Die Einnahmen
durch Werbeinserate verdienen es nicht erwähnt
zu werden. Die Auflagezahl liegt im Mittel bei
1030 Exemplare.

Nichtzustellbare Zeitungen gab es cirka vier
pro Monat, wobei eine Häufung immer um die
Zügeltermine sind. Hier muss ich wieder und
wieder die säumigen Mitglieder mit dem
Mahnfinger daran erinnern, die neuen Adressen
sofort dem kantonalen Mutationsführer zu mel-
den.

Ein erfreuliches Ergebnis bringt unsere alte
Dame (Homepage) es gab über 3 Millionen
Zugriffe von 110 000 verschiedenen Besuchern.
Am meisten abgerufen wurde die Jahres-
meisterschaft (3200x), gefolgt von, man staune,

den Kegelspielen (2870x). Die Zeitungen wurden
von cirka 250 Mitgliedern gelesen. Topfavorit
hier die Ausgabe 1803 mit den DV-Unterlagen
drin.

Medienarbeit
Wir können uns nicht beklagen über die fehlende
Medienpräsenz. So waren wir im Februar 2018
Thema in der Luzerner Zeitung, wo man über
unser Überlebenskampf berichtet. Das St. Galler
Tagblatt brachte im Sommer ein Porträt von
Schulhausabwart und Sportkegler Niki Küng.
Und sonst waren wir noch in diversen lokalen
Blätter präsent die mir leider nicht direkt gemel-
det wurden.

Auch auf den «Social Medien» sind wir dank
einiger fleissiger Usern sehr präsent. Es ist eine
Freude zu sehen, wie modern wir Sportkegler
geworden sind. Auch bereits in die Jahre geratene
Keglerinnen und Kegler sind auf Facebook ver-
treten.

Wie immer am Schluss meines Jahresberichtes
bleibt das grosse Dankesagen. Um auch nieman-
den zu vergesse sage ich jetzt einfach in die
gesamte Keglerinnen- und Keglerschar «danke
vielmal» für die gute und freundliche Zusam-
menarbeit. Ich wünsche allen weiterhin viel
Erfolg, gute Gesundheit und viel Glück, auf oder
neben den Kegelbahnen.

Zeitungspräsident  Roland  Wellinger
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Der Mitgliederschwund macht uns grosse Probleme
Jahresbericht 2018 des Zeitungspräsidenten

Roland Wellinger an der DV 2018. Foto: Archiv 

Einsprachen ...
... gegen die Jahresberichte sind bis

spätestens drei Wochen nach
Veröffentlichung beim Zentralpräsidenten

schriftlich einzureichen.
Zentralpräsident Michael Giger

Jurastrasse 19, 4566 Halten
E-Mail: giger@sskv.ch
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